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Ehrungsabend  beim  FSV

Endlich wieder einmal eine Vereinsveranstal-
tung, die man gerne in der Erinnerung behält!
Der Vorstand hatte am Samstag, den 
01.12.2012 zum Ehrungsabend für langjäh-
rige und verdiente Mitglieder des FSV eingela-
den. Erfreulicherweise folgten eine Vielzahl 
der zu Ehrenden dieser Einladung, sodass der 
Saal im Vereinsheim gut gefüllt war.

Insbesondere freute sich der Vorstand über 
die Anwesenheit unseres Ehrenmitglieds, Alt-
oberbürgermeister Dr. Dietmar Hahlweg, des 
Stadtrats Norbert Schulz und weiterer Ehren-
mitglieder. Nach der musikalischen Einleitung 
durch Jolanda Klar ging der 2. Vorsitzende 
Klaus Six kurz auf aktuelle Themen ein, wobei 
er aus aktuellen Anlass, auf einen neuerlichen Bericht der Erlanger Nachrichten 
(Ralf Kohlschreiber) Bezug nahm, der aus unserer Sicht bereits mehrfach geschil-
derte Probleme aufzeigte, der aber den Verein keinesfalls weiterbringen, sondern 
leider insbesondere im Hinblick auf unsere Sponsoren in negativem Licht erschei-
nen lässt.

Tatsache ist, dass bei 64 anwesenden Mitgliedern in der Herbstversammlung ledig-
lich zwei die Situation des FSV sehr negativ schilderten. Insbesondere wies Klaus 
Six darauf hin, dass keinesfalls Mitglieder „genötigt“ wurden, sich für den Wahlaus-
schuss bzw. den Planungsausschuss zur Verfügung zustellen. Hier erfolgten alle 
Nennungen freiwillig, mit dem Ziel den FSV in der jetzigen Form weiter zu erhalten. 

Der 1. Vorsitzende Jochen Wolter, nahm die Ehrungen in drei Abschnitten vor:
Zu Beginn wurden Mitglieder geehrt, die bereits 1947 dem Rechtsvorgänger des 
FSV beitraten. Unser ältestes Mitglied Herr Rudolf Pietsch war trotz seines hohen 
Lebensalters von fast 98 Jahren persönlich anwesend und nahm sehr erfreut die 
Ehrung zur 65-jährigen Mitgliedschaft entgegen. Seine Bitte an die Vorstandschaft 
doch weiterzumachen, in der Hoffnung, dass wir es irgendwie schaffen können, 
gab den anwesenden Vorstandsmitgliedern Mut.

Der 1. Vorsitzende umrahmte die jeweiligen Ehrungen mit geschichtlichen Hinwei-
sen aus den Jahren 1947 (65-jährige Mitgliedschaft ) - 1962 bis 1972 (Olympische 
Spiele in München u.a.) und der jeweiligen Situation beim FSV. Ein Höhepunkt war 
ein von der Enkelin unserer Ältestenrätin Christa Seidel, Jana Seidel, vorgetrage-
ner Sketsch, der sich insbesondere mit der Situation beim FSV im Frühjahr 2012 
befasste. (Text siehe unten) Zum Schluss der Veranstaltung ergriffen sowohl Alt-
oberbürgermeister Dr. Dietmar Hahlweg, wie auch Stadtrat Norbert Schulz das 
Wort.

Der Vorstand hat das Wort
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Insbesondere unser Ehrenmitglied sprach dem jetzigen Vorstand Dank aus, dass er 
in dieser schwierigen Situation nicht die Flinte ins Korn wirft, sondern versucht die 
Situation zu meistern. Ähnlich hatte uns vorher auch der BLSV Kreisvorsitzende 
Walter Fellermeier Mut zugesprochen. Stadtrat Norbert Schulz wies abschließend 
darauf hin, dass insbesondere die sehr erfolgreiche Jugendarbeit in der Fußballju-
gend des FSV unbedingt weitergeführt werden sollte, da unser aller Zukunft in der 
Jugend liegt.  Man solle es hierbei nicht nur bei Lippenbekenntnissen belassen, 
sondern alles Mögliche unternehmen, um einen erfolgreichen Jugendfußball wei-
terhin in Erlangen zu behalten.

Die sehr harmonische Veranstaltung wurde nach etwa drei Stunden beendet, wobei 
für den harmonischen Verlauf der Veranstaltung sprach, dass etliche Mitglieder 
noch länger im Vereinsheim verweilten.

Abschließend möchte ich mich insbesondere bei Jochen Wolter bedanken, der diese 
Veranstaltung zusammen mit unserem Ältestenrat organisierte.

Klaus Six
2. Vorsitzender

Weihnachts- und Neujahrsgrüße

Die Vorstandschaft und die Redaktion der Vereinszeitung wünschen allen Mitglie-
dern, ehrenamtlichen Helfern, Sportlerinnen und Sportlern, Trainern und Betreu-
ern, sowie allen Anhängern, Geschäftspartnern und Sponsoren nebst ihren Ange-
hörigen, sowie unserer Pächterfamilie ein frohes, friedliches und geruhsames 
Weihnachtsfest und ein glückliches und gesundes Neues Jahr 2013 sowie den Opti-
mismus und die Zuversicht, dass die Probleme des Vereins gelöst werden können.

Joachim Wolter    Klaus Six     Wilfried Trinkwalter    Norbert Hayd            
Christian Stiegler    Jörg Trinkwalter

Der Vorstand hat das Wort
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Herbstgedanken oder der FSV im Wanken…

Ein bisschen Gärtner,
ein bisschen Hopfen.

Die Gläub`ger tun klopfen.

Die einen wollten prassen,
doch wollten es die Kassen.

Uns kam dann auch zu Ohren,
von manch einem Sponsoren.

Vom Starnberg her da kommt ER,
der millionenschwere Sponseer.

Der war dann gar nicht da  – HOPPALA!!!

Drum wollten wir dann spenden,
an unsren Präsidenten.

Der fuhr dann aus der Haut
Und hat sich weggeklaut.

Zum Glück kam unser Olter,
Ihr kennt ihn schon den Wolter.

Doch was macht dieser Schussel?
Der macht aus uns `nen Puzzle.

Ein Jeder hat nun welch ein Glück!
Vom FSV ein kleines Stück.

Das kostete zwar Kohle,
doch seitdem geht`s uns wohle.

Deshalb steht hier `ne Spendensau,
steckt hier was rein für’n FSV.

Hat`s Euch gefallen?
Das war mein Ziel…

Doch ich muss jetzt zum nächsten Spiel.

Scheiß auf all` die sich verpissten,
ein Hoch auf unsre Idealisten...  PROST!!!

(Vorgetragen von Jana Seidel im Mannschaftsdress ausgerüstet mit vier Spar-
schweinen) 
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Zuversichtlich, aber noch nicht über den Berg

Mit dieser Aussage beginnt der derzeitige 1. Vorsitzende Joachim Wolter den Bericht 
des Vorstandes bei der Herbstversammlung des Vereines. Bevor er auf die nach wie 
vor schwierige finanzielle Situation näher eingehe, wolle er jedoch einige sportliche 
Aspekte nicht unerwähnt lassen. Besonders die Juniorenfußballer weisen in den 
Bayernligen bisher jeweils erfolgreiche Vorrundenergebnisse auf. Die beiden jun-
gen Mannschaften im Seniorenbereich kämpfen darum, ihre Leistungen weiter zu 
stabilisieren.

Aktuelle finanzielle Lage

Die zahlreich anwesenden Mitglieder interessierte an diesem Abend aber in erster  
Linie die Information zum aktuellen Stand über die finanzielle Situation des Ver-
eins. So galt es zunächst die Forderungen der Sozialversicherungskassen zu bedie-
nen berichtet Joachim Wolter. Immerhin konnten diese Verbindlichkeiten bis auf 
30.000 Euro beglichen werden. Allerdings war dies nur möglich, weil die Tucher – 
Brauerei ein Darlehen über 100.000 EuroEuro bereitstellt und die Mitglieder der 
privaten Darlehensgemeinschaft dem Verein einen Betrag von rund 140.000,-- 
Euro zur Verfügung stellten. Dafür dankt der 1. Vorsitzende nochmals ausdrücklich 
diesen Mitgliedern für ihre finanzielle Unterstützung. 

Somit ergibt sich zurzeit folgender aktueller Stand der kurzfristigen Verbindlichkei-
ten:

             Euro  30.000   Restzahlung an Krankenkassen
 Euro  30.000  Forderung der Berufsgenossenschaft
 Euro  75.000  Gehaltsforderungen von Spielern und Trainern
    aus der Saison 2011 / 2012

 Euro 135.000  insgesamt

Hier wird die Vorstandschaft in den nächsten Monaten versuchen, in weiteren Ver-
handlungen mit diesen Gläubigern entsprechende Regelungen für die Rückzahlung 
zu treffen. Dazu bittet Joachim Wolter die anwesenden Mitglieder, soweit noch nicht 
geschehen, ebenfalls der Darlehensgemeinschaft des Vereins beizutreten. Es seien 
bereits Einlagen ab 1.000 Euro möglich. Vielleicht lässt sich auf diesem Wege die 
angestrebte Gesamtsumme von 200.000 Euro erreichen.
Ergänzend zu diesen Zahlen berichtet Kassier Norbert Hayd zu den laufenden Zah-
lungen für 2012. Er gehe davon aus, dass er mit Auszahlung des restlichen Darle-
hensbetrags der Tucher-Brauerei die Belastungen für 2012 erledigen kann, so dass 
keine neuen Verbindlichkeiten dazukommen. 

Seinen Bericht schließt Wolter mit dem Appell, dass nur gemeinsam diese schwie-
rigen Zeiten zu meistern sind. Deshalb sei es auch notwendig, für die Neuwahlen 

Aktuelles Vereinsgeschehen
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im Frühjahr 2013 jüngere Mitglieder zu finden, die sich für die Mitarbeit im Vor-
stand interessieren.

Mitgliederreaktionen

In der folgenden Aussprache zum Vorstandsbericht lässt Mitglied Pregartner sei-
nem Ärger freien Lauf. Er wolle keinen der Vorstände persönlich beleidigen, mache 
sie aber für die derzeitige Situation verantwortlich. „Wir sind doch bankrott“, äußert 
er und befürchtet, dass der FSV in 5 Jahren nicht mehr existiere. Deshalb fordert 
er einen kompletten Neuanfang mit einer komplett neuen Vorstandschaft.

Geplante Maßnahmen des Vorstandes

Klaus Six erläutert darauf für den Vorstand, wie schwer es derzeit sei, überhaupt 
das Überleben des Vereins zu schaffen. Inzwischen sind ja nur noch 4 Vorstände 
aktiv, die an die Grenzen des persönlich möglichen Einsatzes stoßen. Auch ihnen 
liege als langjährige Mitglieder das weitere Bestehen des Vereins am Herzen. Das 
Recht auf Kritik, so meint Klaus Six hat jedes Mitglied. Und so sehr auch manches 
berechtigt ist, gilt es jetzt vorrangig nach vorne zu schauen. Der Abbau der inzwi-
schen vorhandenen Gesamtverbindlichkeiten von rund 775.000 Euro könne lang-
fristig nur über den Verkauf eines Vereinsgrundstückes erreicht werden. Damit 
wären dann auch die Voraussetzungen für einen Neuanfang gegeben.

Um bei diesen für den Verein existentiellen Entscheidungen auch möglichst viele 
Gedanken einzubeziehen, will der Vorstand einen Planungs- und Investitionsaus-
schuss für das Vereinsgelände installieren. Sowohl Jochen Wolter als auch Klaus 
Six bitten deshalb um Mitarbeit aus dem Mitgliederkreis. Auch aus den bereits 
erwähnten zeitlichen Gründen, kann dies der Vorstand nicht mehr alleine bewälti-
gen.
Die Resonanz aus der Versammlung war jedoch für die Vorstandschaft enttäu-
schend. Mit Friedrich Heubeck und Norbert Römisch stellten sich dann wenigstens 
2 Mitglieder zur Verfügung. Es bleibt die Hoffnung, dass der Kreis doch erweitert 
werden kann.

Ähnlich schwierig war es, Mitglieder für den Wahlausschuss zu finden, der die Neu-
wahlen 2013 organisieren soll. Erfreulicherweise erklärte sich dann Reinhard Hey-
denreich bereit, mit einem Team diese Aufgabe zu übernehmen.

Die aktuelle Situation wird weiter für Gesprächsstoff sorgen. Mit den Worten von 
Jochen Wolter ausgedrückt, liegt noch ein steiniger Weg vor dem Verein, um den 
„Gipfel des Berges“ zu erreichen.

Werner Zuber
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Ergebnisse der Wahlen in der Herbstversammlung

Wahlausschuss

Reinhard Heydenreich   Manfred Müller

Lange Zeile 90    Philipp-Reis-Straße 6
91054 Erlangen    91058 Erlangen
Tel.  09131 / 537453   Tel.  09131 / 67426
rsheydenreich@t-online.de

1.Sitzung mit Vorstandschaft: Mittwoch 19. Dezember 2012, 19.00 Uhr

Investitions- und Planungsausschuss

Norbert Römisch    Friedrich Heubeck

Noetherstraße 43   Lerchenstraße 8
91058 Erlangen    91093 Heßdorf
Tel. 09131 /  66737   Tel. 09135 / 729670
norbert.roemisch@gmx.de  fheubeck@yahoo.de

Georg Kern    Werner Klietz
 
Fallrohrstraße 38    Fasanenweg 74
90480 Nürnberg    91074 Herzogenaurach
Tel. 0911 / 9405619   Tel. 09132 / 9713 
georg_kern@web.de

1.Sitzung mit Vorstandschaft: Mittwoch 9. Januar 2013, 19.00 Uhr

Aktuelles Vereinsgeschehen
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Einladung zur Jahreshauptversammlung 2013

Am Donnerstag, den 14. März 2013 um 20.00 Uhr,

findet im FSV–Clubheim die Jahreshauptversammlung 2013 statt. Dazu ergeht an 
alle Mitglieder herzliche Einladung.

Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens Donnerstag, dem 07. März 2013 an 
den Vorstand zu richten. 

Tagesordnung

1. Begrüßung und Totenehrung

2. Genehmigung der Tagesordnung

3. Protokoll der Herbstversammlung vom 22. November 2012 (liegt auf)

4. Bericht des  Vorstandes

5. Berichte der Abteilungen

6. Berichte der Ausschüsse

7. Kassenberichte des Schatzmeisters

8. Revisionsbericht der Kassenprüfer

9. Entlastung des Schatzmeisters und des Vorstandes

10. Neuwahlen

11. Bestätigung von Verantwortlichen in den Abteilungen 

12. Haushaltsplan 2013

13. Anträge und Verschiedenes

Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

Joachim Wolter
1. Vorsitzender

Aktuelles Vereinsgeschehen
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Der Nadelaufdruck ist doch ziemlich klein: 
Joachim Wolter und BLSV-Kreisvorsitzendem 
Walter Fellermeier fehlt eine Lupe

Trainer Normann Wagner wird nach 25 Jahren 
„versilbert“

Impressionen zum Ehrungsabend am 01. Dezember 2012

Aktuelles Vereinsgeschehen

Ehrenmitglied und Altoberbürgermeister  
Dr. Dietmar Hahlweg ist nach 40 Jahren unter 
den „Goldenen“

Ehrenvorsitzender und 1.Vorsitzender als 
Moderator und Laudator
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Verdienstnadeln für Andreas Müller (Gold), 
Regina Winkler und Jörg Weber (Silber), 
Hermann Prell, Robert Wernsdörfer und 
Wolfgang Schober (Bronze)

Jana Seidel trägt den Sketsch vor

„Gruppenbild mit Vorstand und Damen“: Fritz Kolb (50 Jahre), Dr. Dietmar 
Hahlweg (40), Andreas Müller (Verdienst Gold), Christa Seidel (40), J.W., Rudolf 
Pietsch (65), Peter Bär (40), Monika Spey (40), Werner van der Heyd (40), Betty 
Römisch (50), Hans Römisch (65), Juliane Porzelt (40), und Gertrud Wild (40)
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Jahresrückblick 2012

Januar

*Das 20. Dreikönigs-Hallenturnier gewinnt der TV 48 Erlangen im Siebenmeter-
schießen gegen den BSC Erlangen. Die Favoriten SC Eltersdorf und FSV Bruck, die 
bedauerlicher Weise nicht mit ihren ersten Mannschaften angetreten waren, schie-
den im Viertelfinale aus.

*Am 21.Januar findet die offizielle Neueröffnung unseres Clubheims mit dem neuen 
Pächter-Ehepaar statt.

Februar

*Der FSV-Faschingsball im Clubheim ist mit 130 Besuchern ein schöner Erfolg.

*Der Brucker Faschingszug ist FSV geprägt: Das Prinzenpaar Thomas II (Hölzl) und 
Alexandra I (Hölzl-Leidner) sind FSV-Mit-glieder und der von Thomas Groß und 
Rainer Müller gestaltete  Faschingswagen erhält den 2.Preis.

März

*Die Jahreshauptversammlung am 29. März wird abgebrochen, weil die Vorstand-
schaft wegen Unklarheiten im, von Präsident Hopfengärtner geführten, Fußball-
konto nicht entlastet wird. Die Presse tituliert „Beerdigungsstimmung“. Die stell-
vertretende Vorsitzende Hille Schneider erklärt ihren Rücktritt.

April

*Die Fortsetzung der Jahreshauptversammlung am 19. April findet unter Aus-
schluss der Presse statt, deren Reaktion: „Der Vorstand schießt ein Eigentor“.

*In der Versammlung wird die Vorstandschaft nur teilentlastet mit der Auflage wei-
terhin bestehende Unklarheiten in der Fußball-kasse aufzuklären. Deren Entlas-
tung, und die ihres Kassenführers, wird bis zur nächsten Versammlung verscho-
ben.
Manfred Hopfengärtner tritt daraufhin spontan zurück und verlässt den Saal.

*Auf Antrag von Stadtrat Norbert Schulz wird Ehrenvorsitzender Joachim Wolter 
wieder in den Vorstand gewählt.

*Die Versammlung beschließt den Verkauf des B-Platzes mit Rückkaufoption an die 
Stadt Erlangen zur Tilgung der Sozialversicherungsschulden. (Diese Lösung findet 
politisch jedoch keine Mehrheit).

Aktuelles Vereinsgeschehen
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*Ein Aufstieg in die neu geschaffene Regionalliga Bayern wird mit 2/3 Mehrheit 
abgelehnt. Die Bewerbung soll zurückgezogen werden.

Mai

*Die Bewirtschaftung des Kellers auf der Bergkirchweih ist sehr erfolgreich. (Danke 
Bergmannschaft!!!)

*Externe Höhepunkte: Der bayerische Innenminister Hermann lädt die Münchener 
Festwirte auf unseren Keller ein.

*Zum Fränkischen Medientreffen wird die untere Kellertrasse  für einen Tag über-
dacht.

*Die Tucher-Brauerei bietet dem Verein in seiner finanziellen Notlage Unterstüt-
zung in Form eines Darlehens von 100.000 € an.

*Es wird ein Förderverein FSV Erlangen-Bruck gegründet.

Juni

*In einer Sonderversammlung am 14. Juni erklären sich ca. 20 Mitglieder bereit 
einer Darlehensgemeinschaft beizutreten.

*Die Mitgliederversammlung am 25. Juni stimmt dem Antrag der Vorstandschaft zu 
die Flur Nr. 753 (A-Platz mit Vereinsgebäude) in Bauland umwidmen zu lassen mit 
der Zielsetzung das Grund-
stück mittelfristig verkaufen zu können. 

*Ein entsprechender Antrag wird an den Stadtrat gestellt und von diesem am 28. 
Juni beschlossen.

*Die Restvorstandschaft wird entlastet und bleibt im Amt.

*Ehrenvorsitzender Joachim Wolter als 1.Vorsitzender und Klaus Six als 2.Vorsit-
zender fungieren, bis zu den Neuwahlen 2013, als „Doppelspitze“ unterstützt von 
Willi Trinkwalter und Norbert Hayd.
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Juli

*Die B-Junioren steigen nach einem Sieg im Relegationsspiel gegen den FC Fürs-
tenfeldbruck in die Bayernliga auf.

*Für die neue Saison wird die 1.Fußballmannschaft in die neue Bayernliga Nord 
und die 2.Mannschaft in die Landesliga Nordost eingeteilt.

*Die FSV-Vereinskirchweih wird wieder einmal ein Opfer des Wetters

*Am 23.Juli gründet sich die Investorengemeinschaft GbR FSV Bruck mit notariel-
ler Beurkundung und Eintragung ins Grundbuch.

August

*Urlaubszeit

September

*Der Start der drei Junioren-Bayernligamannschaften ist vielversprechend

Oktober

*Ehrenmitglied Günther Bittel wird 80.

November

*Die vermeintliche Ruhe im Verein trotz schwierigster Finanzsituation wird in der 
Herbstversammlung durch die kritischen Misstöne weniger Mitglieder getrübt. Der 
darauf aufbauende mit Verspätung erscheinende Pressebericht ist eine
Katastrophe.

*Immerhin können in der Versammlung wenigstens zwei Personen für den Wahl-
ausschuss gewählt werden und vier Mitglieder sind bereit im Planungs- und Inves-
titionsausschuss mitzuarbeiten

*Bei der Ehrung der jahresbesten Sportler durch die Stadt Erlangen erhält unsere 
neu gegründete Cricket-Mannschaft als Bayerischer Meister die Bronze-Plakette.
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Dezember

*Der Ehrungsabend für langjährige und verdiente Mitglieder findet  wieder positive 
Zustimmung und ist ein voller Erfolg.

*Fußball ist Winterpause

*Die Auszahlung des Tucher-Darlehens und des BLSV-Darlehens ist angekündigt.

*Nach langer Zeit wird unser Clubheim in diesem Jahr auch an Silvester geöffnet 
sein.

Schlusswort

Ein Jahr mit mehr Tiefen als Höhen: Wir drohen an den Schulden zu ersticken, der 
Präsident der letzten „Olympiade“ schmeißt den Bettel hin und tritt aus dem Verein 
aus, fast die komplette Fußballmannschaft verlässt den Verein, Sponsoren und Mit-
glieder werden weniger – viele traurige Nachrichten.

„Doch die Hoffnung stirbt zuletzt“ heißt ein Sprichwort. Und so hoffen wir mit den 
Mitgliedern der Investitionsgemeinschaft GbR FSV Bruck, der uns unterstützenden 
Tucher-Brauerei und den uns verbliebenen wohlwollenden Sponsoren, allen weiter-
hin aktiven Mitgliedern, Sportlern und Trainern, dass uns im kommenden Jahr die 
entscheidenden Schritte für eine bessere Zukunft unseres Vereins gelingen.

Freuen wir uns gerade jetzt über sportliche Erfolge wie im Fußball-Juniorenbereich, 
im Cricket oder beim Kegeln, ebenso wie über die gute Stimmung und angenehme 
Atmosphäre beim Ehrungsabend, machen wir uns gegenseitig Mut und bieten wir 
den notorischen Pessimisten die Stirn.

In diesem Sinne danke ich allen, die den Verein im vergangenen Jahr unterstützt 
haben, und wenn es nur mit Verständnis für die schwierige Situation war. 
Ich wünsche Allen ein frohes, friedliches und geruhsames Weihnachtsfest und ein 
gesundes, hoffungsvolles und erfolgreiches Jahr 2013.

Joachim Wolter
Ehrenvorsitzender und wieder 1.Vorsitzender
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Mitgliederverwaltung

1. Mitgliederstand

Vollmitglieder (über 18 Jahre)  männlich 418
       = 554
     weiblich 136

Jugendliche (14–18 Jahre)  männlich 77
       = 83      = 852
     weiblich 6

Kinder / Schüler (bis 14 Jahre)  männlich 174
       = 215
     weiblich 41

sowie diverse Kursgebühren zahlende Personen in den Sportarten Gesundheits-
gymnastik und Yoga.

2. Mitgliederbewegung

Wer hat Ideen? Wie lässt sich der Negativtrend beim FSV bei den Zusschauerzah-
len und Mitgliedern stoppen???

Gesamt minus 28 Personen gegenüber 3/2012; minus 120 gegenüber 4/2011: 
Schriftlich und satzungsgemäß angezeigt verließen 51 Personen den FSV nach dem 
3.Quartal 2012 und zwar:

3 weibliche und 16 männliche Kinder/Schüler,
2 weibliche und 1 männliche Jugendlicher sowie
12 weibliche und 14 männliche Vollmitglieder,

außerdem wurden ein Schüler und zwei weibliche Jugendliche gestrichen.

Diesen 48 Austritten und 3 Löschungen stehen 23 Neuaufnahmen gegenüber, die 
wir sehr herzlich beim FSV begrüßen.

Badminton:
Wolfgang Kriak.

Cricket:
Tiwari Manish.

Fußball-Schüler:
Felipe Albuquerque, Noah Andrew, Tolga Bellikli, Tommy Böhm, Roy Dobrochowski, 
Kenny Fuchs, Mustafa Göktas, Felix Iranyutin, Max Rollmann, Louis Techel, Deniz 
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Zekiri und Angelos Zygouvelis, außerdem C-Junioren-Trainer Klaus Scheuerer.

Fußball-Senioren:
Lennart Bremer und Tobias Rohringer, außerdem Co-Trainer Hendrik Baumgart.

Kegeln:
Georg Schalk.

Kinderturnen/Turnspiele:
Jasmin Hemam, Jakob Ockum und Kaya Tok.

Volleyball:
Tina Hahn.

3. Beitragswesen 2013

Vereinsbeiträge 2013 (unverändert) - jedoch sind Erhöhungen durch 
Alterssprünge bei Kindern, Schülern und Jugendliche möglich

Es erfolgt wie gewohnt bei Vorlage der Einzugsermächtigung durch die Sparkasse 
Erlangen.

a) Vollmitglieder halbjährlich   60,00 €
  jährlich 120,00 €

b) Ermäßigte (Antrag mit schriftlichen halbjährlich 48,00 €
 Nachweis): Rentner, Schwerbehinderte, jährlich 96,00 €
 Arbeitslose, Schüler und Azubis über
 18 Jahre sowie Studenten bis Vollendung
 des 27.Lebensjahres.

c)  Ehepaare (auch Lebensgemeinschaften) halbjährlich 96,00 €
  jährlich 192,00 €

d)  Familen halbjährlich 108,00 €
  jährlich 216,00 €

e)  Junioren unter 18 Jahre halbjährlich 39,00 €
  jährlich 78,00 €

f)  Schüler unter 14 Jahre halbjährlich 33,00 €
  jährlich 66,00 €

g)  Kinder unter 10 Jahre halbjährlich 27,00 €
  jährlich 54,00 €

Aktuelles Vereinsgeschehen
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Aktivenbeiträge 2013 (unverändert)

Zusätzlich zum Vereinsbeitrag zu entrichten für die Aktiven der Abteilungen: Fuß-
ball, Badminton, Cricket, Kegeln, Tischtennis und Volleyball.

a) Vollmitglieder halbjährlich   24,00 €
  jährlich 48,00 €

b) Ermäßigte halbjährlich 24,00 €
  jährlich 48,00 €

c)  Junioren unter 18 Jahre halbjährlich 18,00 €
  jährlich 36,00 €

d)  Schüler unter 14 Jahre halbjährlich 12,00 €
  jährlich 24,00 €

e)  Kinder unter 10 Jahre halbjährlich 6,00 €
  jährlich 12,00 €

f) Ehepaare und Familien halbjährlich 36,00 €
  jährlich 72,00 €

Tennisbeträge 2013 (unverändert)
Zusätzlich zum Vereinsbeitrag zu entrichten.

a) Vollmitglieder halbjährlich   42,00 €
  jährlich 84,00 €

b) Ermäßigte halbjährlich 33,00 €
  jährlich 66,00 €

c)  Junioren unter 18 Jahre halbjährlich 24,00 €
  jährlich 48,00 €

d)  Schüler unter 14 Jahre halbjährlich 18,00 €
  jährlich 36,00 €

e)  Familie plus 1 Junior/Student halbjährlich 78,00 €
  jährlich 156,00 €
 Familie plus 2 Junioren/Studenten halbjährlich 81,00 €
  jährlich 162,00 €
 Familie plus 3 Juniroen/Studenten halbjährlich 84,00 €
  jährlich 168,00 €

f) Ehepaare (auch Lebensgemeinschaften) halbjährlich 66,00 €
  jährlich 132,00 €
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Hinweise (langjährige Vorstandsbeschlüsse):

Von Verbänden geforderte Strafgebühren (Vereinshaftung) für Aktive werden nach 
schriftlicher Benachrichtigung per Lastschrift erhoben; desgleichen Auslagen – ins-
besonders Passauslagen bei Vereinsaustritt.

Zurzeit fallen folgende Pass- und Portoauslagen an:

Badminton, Tischtennis, Volleyball: Jugendliche 10,00 €; Erwachsene 14,00 €

Fußball: Erstausstellung ohne Gebühr
 Zugang Schüler/Jugend: 25,00 €
 Zugang Erwachsene: 50,00 € 
Erhöhung durch Bayerischen Fußballverband zum 01.07.2010.

Cricket, Kegeln und Tennis ohne Gebühr.

Auf eine Aufnahmegebühr bei Neueintritt wird weiterhin verzichtet.

Die Beitragserhebung erfolgt durch Bankeinzug per Lastschrift am 01.02.2012 
bzw. bei halbjährlicher erteilter Genehmigung am 01.02.2012 und am 01.08.2012.
Evtl. Reklamationen sind an die FSV-Mitgliederverwaltung (Herrn Georg Gräbner) 
zu richten. Desgleichen bitten wir um Mitteilung bei Kontoänderungen.

Der Familienbeitrag gilt für Eltern (auch Alleinerziehende) und Jugendliche bzw. 
Kinder unter 18 Jahren. Auf Antrag werden auch Schüler und Auszubildende über 
18 Jahren mit in den Familenbeitrag aufgenommen.

Bei Vorlage des Mitgliedsausweises haben Kinder, Schüler und Jugendliche zu den 
Heimspielen der Fußball-Seniorenmannschaften (außer Pokalspielen – Einnahme-
teilung laut BFV) freien Eintritt.

Kursgebühren 2013 (unverändert)

Wirbelsäulengymnatik (15 Abende à 1 Stunde)
Mitglieder  20,00 €
Nichtmitglieder  75,00 €

Yoga-Kurs (10 Abende à 1,5 Stunden)
Mitglieder  20,00 €
Nichtmitglieder  75,00 €

Kegelbahngebühren 2013 (unverändert)

Pro Abend (19:30 - 24:00 Uhr)  25,00 €
Pro Vorabend (16:00 - 19:00 Uhr) 19,00 €
Pro Stunde    7,00 €
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4. Hinweise zur Vereinsmitgliedschaft

Unklarheiten und Streitigkeiten bis zur Ergreifung rechtsanwaltlicher Beihilfe mit 
gerichtlicher Betreibung (Vollzug durch Gerichtsvollzieher) bedürfen der wiederhol-
ten Klarstellung der FSV-Vorstandschaft:

1. Austritte sind immer schriftlich an den FSV Erlangen-Bruck e.V., Tennenloher 
Straße 68, 91058 Erlangen zu richten.

2. Austrittsschreiben im Laufe des Jahres: Mitgliedschaft endet zum 31.12. des 
laufenden Jahres – Beiträge sind bis zum Jahresende zu bezahlen; außerdem Aus-
lagen (Passauslagen etc.) laut Vorstandsbeschluss.

3. Bei Vereinsaustritt ist die FSV-Sportbekleidung in sauberem Zustand zurückzu-
geben oder finanzielle Entschädigung zu leisten.

4. Ermäßigter Beitrag für Rentner, Schwerbehinderte, Arbeitslose, Schüler und 
Auszubildende über 18 Jahre sowie Studenten bis zur Vollendung des 27.Lebens-
jahres wird nur gegen Nachweis gewährt.

5. Bei Aushändigung eines Spielerpasses (mit oder ohne Freigabe) ohne Erhalt der 
schriftlichen Austrittserklärung werden Sie weiterhin als passives FSV-Mitglied 
geführt.

6. Ordnungs- und satzungsgemäße Beendigung Ihrer FSV-Mitgliedschaft ist ersicht-
lich am Erhalt Ihres Original-Aufnahmezettels mit Einzugsermächtigung und Ein-
stellung der Zusendung unserer Vereinszeitung.

5. Beitragswesen 2012

2012:
Trotz schriftlicher Aufforderungen sind von 25 Mitgliedern ca. 2500 Euro ausste-
hend. Jetzt folgt eine weitere Aufforderung per Einschreiben!

Rückgabe von Lastschriften verursachen 3 Euro Bankgebühren plus Arbeit mit Por-
toauslagen – deshalb wiederholte Bitte: Kontoänderungen auch FSV mitteilen, des-
gleichen Wohnungswechsel.
Vereinszeitungen werden an neue Adresse nicht ausgeliefert, sondern von der Post 
vernichtet – FSV erhält über Nichtauslieferung keine Mitteilung!

6. Hinweise der Jobcenter der Stadt Erlangen bzw. Erlangen-Höchstadt

Seit dem 01.01.2011 können Kinder und Jugendliche Leistungen zur Teilhabe am 
sozialen und kulturellen Leben in der Gemeinschaft erhalten.
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Wer bekommt Leistungen?
Kinder und Jugendliche (also Personen unter 18 Jahren), deren Eltern bzw. die 
selbst Leistungen nach dem SGB II oder SGB XII bzw. Wohngeld oder Kinderzu-
schlag erhalten.

Was bedeutet „Leistungen für soziale und kulturelle Teilhabe“?
Mit diesen Leistungen sollen Kinder und Jugendlichen die Möglichkeit erhalten, sich 
in Vereins- und Gemeinschaftsstrukturen zu integrieren und insbesondere auch 
Kontakt zu Gleichaltrigen aufzubauen. 
Die Leistungen können eingestzt werden für:
- Mitgliedsbeiträge in den Bereichen Sport, Spiel, Kultur und Gesellschaft (z.B. Fuß-
ballverein
- Unterricht in künstlerischen Fächern (z.B. Musikunterricht) oder ähnliche Ange-
bote der kulturellen Bildung (z.B. Museumsbesuche)

Wie hoch ist die Leistung?
Die Leistung beträgt bis zu 10,- € monatlich.

Wo sind die Leistungen zu beantragen?
Die Leistungen für die soziale und kulturelle Teilhabe müssen für jedes Kind einzeln 
beantragt werden. Der Antrag ist rechtzeitig von Fälligkeit des Beitrags zu stellen

Georg Gräbner (Mitgliederverwaltung und Beitragswesen)
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Der FSV ist IHR Verein – SIE können uns helfen

Jedes Mitglied kann dem FSV Erlangen-Bruck helfen Geld zu sparen – auch Sie! 
Durch verschiedene Maßnahmen und Ideen kann jeder seinen eigenen kleinen Bei-
trag dazu leisten, um Kosten zu reduzieren.

Besuchen Sie unsere Sponsoren
Helfen Sie dem FSV Erlangen-Bruck und besuchen Sie unsere Sponsoren! Je mehr 
Mitglieder bei unseren Geldgebern einkaufen, desto größer ist auch die Bindung 
unserer Sponsoren an den FSV Erlangen-Bruck! Einige unserer Sponsoren haben 
sogar extra Vergünstigungen für Vereinsmitglieder! Schauen Sie also bei unseren 
Sponsoren vorbei – es lohnt sich für Sie und den FSV Erlangen-Bruck

Vereinszeitung als pdf
Helfen Sie dem FSV Erlangen-Bruck Druck- und Versandkosten zu sparen und ver-
zichten Sie auf die Printausgabe der Vereinszeitung! In der Zukunft steht Ihnen die 
Vereinszeitung zum Herunterladen auf der FSV-Internetseite zur Verfügung! 
Schauen Sie einfach unter dem Navigationspunkt „Vereinszeitung“ in der linken 
Spalte auf unserer Homepage vorbei oder geben Sie den Link www.fsverlangen-
bruck.de/verein/vereinszeitung in Ihren Browser ein und laden Sie sich ganz ein-
fach die aktuelle Vereinszeitung als pdf herunter.

Zum Abbestellen der Printausgabe senden Sie einfach eine E-Mail an 

vz@fsverlangenbruck.de!

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!!!



30

Aktuelles Vereinsgeschehen

Öffnungszeiten zum Jahreswechsel

Clubheim

Montag,  24. Dezember 2012  geschlossen
  (Heiliger Abend) 

Dienstag, 25. Dezember 2012   geschlossen
  (1. Weihnachtsfeiertag)

Mittwoch, 26. Dezember 2012  geöffnet
  (2. Weihnachtsfeiertag)

Donnerstag, 27. Dezember2012  normale Öffnungszeiten
bis Sonntag, 30. Dezember 2012

Montag,  31. Dezember 2012  Open End!!! 
  (Silvester)

  Platzbestellungen beim Wirt!!!

Dienstag,  01. Januar 2013   geschlossen
  (Neujahr)

Ab Mittwoch, 02. Januar 2013   normale Öffnungszeiten

Kegelbahn

Die Kegelbahn bleibt am Montag, 24. Dezember2012 (Heiliger Abend) und Diens-
tag, 25. Dezember(1.Weihnachtsfeiertag) sowie am Montag, 31. Dezember 2012 
(Silvester) und Dienstag, 01. Januar2013 (Neujahr) geschlossen.
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Brucker ‚Drei Königs‘-Hallenfußballturnier 2013

Zum mittlerweile 21.Mal findet am 6. Januar das Brucker ‚Drei Königs’-Hallenfuß-
ballturnier statt. Das Turnier ist aufgrund des großen Zuspruchs bei Spielern, Ver-
antwortlichen und Zuschauern zum festen Bestandteil des Erlanger Sports gewor-
den. Dabei dient es nicht nur dem sportlichen Wettkampf der beteiligten Teams, 
sondern auch als Informationsdrehscheibe dem anwesenden Fachpublikum. 

Viele ehrenamtliche Helfer, sportbegeisterte Sponsoren und ungenannte Unterstüt-
zer ermöglichen erst diese Veranstaltung und sorgen für einen reibungslosen 
Ablauf. Die zahlreichen Zuschauer setzen dann dem Turnier das i-Tüpfelchen auf, 
welches es zu einem tollen Tag für alle Anwesenden macht. Zum siebten Mal wird 
der von Firma Car-Point Herzogenaurach gestiftet Wanderpokal ausgespielt. 

Am bisherigen Turniermodus wird sich ebenso wenig ändern, wie bei den teilneh-
menden Vereinen. Eingeladen und zusagt haben: SC Eltersdorf, TV 48 Erlangen, 
SpVgg Erlangen, ATSV Erlangen, BSC Erlangen, SV Tennenlohe, FC Großdechsen-
dorf, SG Siemens Erlangen, TSV Frauenaurach, Türkischer SV Erlangen, VdS Spar-
dorf und der gastgebende FSV Erlangen-Bruck. 

Das Turnier findet am Sonntag, 6. Januar 2013, in der Emmy-Noether Sporthalle 
statt und beginnt um 9.30 Uhr. Rundumbande, Auftritte der Brucker Gaßhenker 
und die Tombola zu Gunsten der Jugendabteilung (Hauptpreis ein Fahrrad von 
Zweirad Drechsler) sind ebenso fester Bestandteil des Turniertages sowie KRAUTI 
von Reifen Krautwurst. Dass bei diesem Turnier nicht nur der Sieg im Vordergrund 
steht, wird durch das Herausspielen des von der IG-Metall Erlangen gestifteten 
Fairnesspokals klar. 

Das Turnier wird wie in den letzten Jahren von den Hauptsponsoren WILLIAMS LEA, 
INTERSPORT Eisert und Sparkasse Erlangen unterstützt. An dieser Stelle schon 
jetzt ein herzliches Dankeschön an alle Unterstützer des Turniers.

Mehr Infos zum Turnier im Internet unter www.fsverlangenbruck.de

Thomas Groß
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Wichtige Termine

Dezember

Samstag,  15. Dezember 2012  Vereinsweihnachtsfeier mit Tombola,
    FSV-Clubheim, ab 19:30 Uhr

Mittwoch, 19. Dezember 2012  Vorstandssitzung mit dem Wahlaus- 
   schuss (R. Heydenreich, M. Müller)

Montag,  31. Dezember 2012  Silvesterfeier im Clubheim (bitte beim  
   Wirt anmelden)

Januar

Samstag, 05. Januar 2013  Krönungsball der Brucker Gaßhenker in  
   der Heinrich-Lades-Halle

Sonntag, 06. Januar 2013  21. Dreikönigs-Hallenfußballturnier,
   in der Emmy-Noether-Halle

Mittwoch, 09. Januar 2013  Sitzung des Investitions- und Pla-  
   nungsausschusses mit dem Vorstand

Samstag, 19. Januar 2013  Erlanger Sportlerball in der Heinrich- 
   Lades-Halle; Beginn: 20:00 Uhr

Samstag, 26. Januar 2013  FSV Faschingsball im Clubheim;
   Beginn: 20:00 Uhr

Februar

Samstag, 02. Februar 2013  BLSV-Bezirkstag in Röthenbach
   

März

Samstag, 02. März 2013  Ende der Winterpause

Donnerstag, 14. März 2013  Jahreshauptversammlung mit Neuwah- 
   len im Clubheim; Beginn: 20:00 Uhr

Freitag, 15. März 2013  Redaktionsschluss 
   Vereinszeitung 1/2013
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So sind wir zu erreichen

FSV Erlangen Bruck e.V. 
Tennenloher Straße 68 
91058 Erlangen.

Vereinsgaststätte und Pächter: 
Panagiolis Zygouvelis
Tel.: 09131 / 65905

FSV Geschäftszimmer, Spielleiterzimmer, Jungendraum:
Tel.: 09131 / 66873
Fax: 09131 / 768437

Mail: webmaster@fsv-erlangen-bruck.de

FSV Kegelbahn (Abteilung Sportkegeln): 
Tel.: 09131 / 768438, 
Fax: 09131 / 768443.

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle

Montag  09.00 Uhr bis 13:00 Uhr   Andrea Mehlig
  
Dienstag  09:00 Uhr bis 13:00 Uhr  Andrea Mehlig
  
Mittwoch 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr  Daniela Dittmar

Vereinskonto

FSV Erlangen-Bruck
Konto-Nr.: 13 000279 
Sparkasse Erlangen 
BLZ 763 500 00

Hinweise zum Versand der Vereinszeitung

Bitte bei Adressänderungen unbedingt auch den FSV Erlangen-Bruck informieren. 
Die Vereinszeitung kann sonst - auch bei bestehendem Nachsendeantrag - von der 
Post nicht zugestellt werden.

Aktuelles Vereinsgeschehen
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Elfe Händel

verstorben im 86. Lebensjahr

Frau Händel trat am 3. November 1981 der Frauen-Gymnastikgruppe des FSV 
bei. Bis zu ihrer schweren Erkrankung, die zuletzt einen Pflegeheimaufenthalt 
nötig werden ließ, hielt sie dem FSV die Treue.

Mit der BLSV-Ehrennadel in Bronze, sowie zuletzt im Dezember 2006 mit der 
FSV-Vereinsnadel in Silber, dankte ihr der Verein für ihre langjährige Mitglied-
schaft.

Liebe Frau Händel – ruhen Sie in Frieden!

Im Namen der Mitglieder des FSV Erlangen-Bruck

Joachim Wolter
1.Vorsitzender

Wir trauern um...
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Wir gratulieren

zu jedem fünften Geburtstag: Damen ab dem 40sten, Herren ab dem 50sten und 
allen Mitgliedern ab dem 70sten Geburtstag!

Aktuelles Vereinsgeschehen

Dezember 2012

03.12. Horst Kasper   89 Jahre
07.12. Elisabeth Hofmann   78 Jahre
08.12. Jörg Fichtner   60 Jahre
15.12. Fritz Schmitt   85 Jahre
17.12. Dr. Wilhelm Vogl   70 Jahre
20.12. Walter Goth   70 Jahre
20.12. Hans-Jürgen Walter   65 Jahre
22.12. Regina Winkler 
23.12. Gisela Fischer   76 Jahre
31.12. Dr. Dietmar Hahlweg  78 Jahre
31.12. Klaus Mattischeck   73 Jahre
31.12. Rudolf Pietsch   98 Jahre

Januar 2013

05.01. Helmut Frenzel   76 Jahre
08.01. Peter Lanig   72 Jahre
12.01. Joachim Wolter   72 Jahre
13.01. Johann Horneber   93 Jahre
20.01. Gerhard Kaul   74 Jahre
20.01. Rosemarie Piller   73 Jahre
23.01. Margaretha Bauer   78 Jahre
23.01. Batty Bittel   78 Jahre
26.01. Karla Breglec   71 Jahre
26.01. Sofi Brendel   77 Jahre
31.01. Gerhard Nöring   60 Jahre
31.01. Christian Pregartner   88 Jahre

Februar 2013

02.02. Helga Ruhfuß   73 Jahre
04.02. Lieselotte Neudecker  77 Jahre
08.02. Robert Windsheimer   76 Jahre
11.02. Dagmar Gasper   74 Jahre
12.02. Jürgen Münch   50 Jahre
19.02. Hedwig Dirian   73 Jahre
20.02. Katharina Böbel   79 Jahre
21.02. Petra Hummel 
21.02. Franz Meszmer   73 Jahre
25.02. Gisela Sauer   76 Jahre
27.02. Jürgen Anzt   70 Jahre
29.02. Annemarie Goede   73 Jahre

März2013

05.03. Elisabeth Neudecker   89 Jahre
05.03. Wilfried Trinkwalter    65 Jahre
07.03. Werner van der Heyd 65 Jahre
16.03. Elfriede Lang   77 Jahre
20.03. Hermann Frank   74 Jahre
24.03. Ute Zenkel   70 Jahre
25.03. Margaretha Bauche   72 Jahre
25.03. Jürgen Ruhl   50 Jahre

Sie haben sicher Verständnis dafür, dass 
wir bei den Damen das Alter erst ab 60 
angeben...

Der FSV Erlangen-Bruck wünscht allen 
Geburtstagskindern alles Gute!!!
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  .  
 
 
 
   
Michael Wagner 
Weingarts 42 
91358 Kunreuth 
   
 Tel.: (0 91 99) 697933 
 Fax: (0 91 99) 697934 
 E-Mail:   miwa.elektro@t-online.de       
 Internet    www.miwa-maigisch.de 
   
 
  
 
 
 
 

BERATUNG SERVICE & VERKAUF 

ELEKTRONIC 
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Winterpause im Seniorenfußball 

Unsere 1. Mannschaft hat das Mindestziel für diese Saison, bis zur Winterpause 
mindestens den Abstand auf die Abstiegszone zu wahren, erreicht. Dass dies bis 
hierhin kein leichtes Unterfangen werden würde, war allen Beteiligten des 
gesamten Teams unter den gegebenen Umständen bewusst. Man bedenke, dass 
bis auf drei, vier Spieler, die bereits in der Vorsaison zum festen Bayernligastamm 
gehörten, die ganze Mannschaft einschließlich Trainer und Betreuer noch keine 
Praxiserfahrung mit dieser Spielklasse sammeln konnten. Natürlich ist mit der 
Neugründung und Aufteilung der Liga in zwei Gruppen die Leistungsdichte in 
dieser Spielklasse nicht mehr mit der letztjährigen Bayernliga vergleichbar, 
nichtsdestotrotz möchte ich hier an dieser Stelle dem gesamten Kader ein dickes 
Kompliment zukommen lassen. Die Leistungsbereitschaft und der Einsatz bei 
nicht immer optimalen Bedingungen, sei es bei verletzungsbedingten Spieleraus-
fällen oder sonstigen Umständen, waren lobenswert. Die Mannschaft hat zumin-
dest in den Heimspielen gezeigt, welches spielerische Potential in ihr steckt, um 
auch mit den Klassenbesten mithalten zu können. Und, was mir ganz wichtig 
erscheint für das Restprogramm der Rückrunde, sie hat Kampfeswille und Moral 
gezeigt. Gerade in den letzten Spielen vor der Winterpause konnten mit mann-
schaftlicher Geschlossenheit die taktischen Vorgaben der Trainer umgesetzt 
werden, was phasenweise nicht immer der Fall war. Hier gilt es für die Mannschaft 
„am Ball zu bleiben“. Unser Saisonziel „Klassenerhalt“, mit Luft nach oben in der 
Tabelle, ist zu schaffen, wenn wir weitermachen, wie zuletzt gezeigt.

Unsere 2. Mannschaft, die auch noch Praxiserfahrung in der neuen Spielklasse – 
Landesliga Nordost – sammeln musste und mit neu formierter Mannschaft in den 
Punktspielbetrieb gestartet ist, wird noch einen schwierigen Weg gehen müssen, 
um bis zum angestrebten Saisonziel „Klassenerhalt“ zu gelangen. Bisher konnte 
der letzte Tabellenplatz in der Liga nicht verlassen werden. Manches Problem im 
Team oder bei einzelnen Spielern konnte noch nicht beseitigt werden. Die letzten 
Spielergebnisse haben gezeigt, dass man mit guten Spiel und Torvorsprung in der 
laufenden Begegnung nicht in der Lage war bis zum Schluss durchzuhalten. Hier 
gilt es sich zu verbessern. Wenn die Mannschaft zusammenhält, selber Disziplin 
und Motivation einbringt und dazu auch entsprechend unterstützt wird, kann 
durchaus noch der Klassenerhalt gelingen. Wir alle wünschen uns dies fest, 
genauso, wie wir es auch für die 1. Mannschaft tun.

An dieser Stelle danken wir allen, die uns weiterhin unterstützen und dazu beitra-
gen, dass wir unsere sportlichen Ziele erreichen können. Wir wünschen ein frohes 
Weihnachtsfest und alles Gute für das neue Jahr.

Harald Plank (Spielleiter 1. Mannschaft)

Fußball - Senioren
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Fußball - Junioren

Erfolgreiche B-Jugend

B-Jugend

Unsere beiden als Aufsteiger in die Saison gestarteten Mannschaften haben die 
Vorrunde mit guten Platzierungen abgeschlossen.

B1-Jugend (Bayernliga)
Trotz zweier Niederlagen zum Abschluss der Vorrunde hat sich die B1 für die Baye-
rische Hallenmeisterschaft, die am 12.01.13 in Coburg stattfindet, qualifiziert. Die 
B1 liegt im Moment auf dem 5. Tabellenplatz der U17 Bayernliga mit 10 Punkten 
Vorsprung auf den ersten Abstiegsplatz.

B2-Jugend (Bezirksoberliga)
Nach einem schwachen Start mit nur einem Punkt aus den ersten drei Spielen, 
konnte sich die B2 im Verlauf der Vorrunde enorm steigern. Aus den restlichen 8 
Spielen konnten 7 Siege eingefahren werden. Lediglich beim Tabellenführer SV 
1873 Nbg./Süd wurde recht unglücklich kurz vor Schluss verloren. Die B2 liegt im 
Moment auf dem 3. Platz in der U17 BOL mit drei Punkten Rückstand auf den Tabel-
lenführer.

Beide Mannschaften sind auf einem guten Weg das Ziel Klassenerhalt zu erreichen.

Dieter Macher
Mannschaftsbetreuer B-Jugend
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Daimlerstraße 25 I 91058 Erlangen
Telefon 09131/6 60 81 I Telefax 09131/6 39 86

www.schienmann.de I info@schienmann.de
www.rundum-sorglos-renovieren.de
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Das „direkt GIRO“ ist das kostenlose Online-Girokonto der Sparkasse Erlangen nur für Privatkunden:
kein Grundpreis, kein Durchschnittsguthaben, kein Mindesteingang, keine Buchungspostenentgelte.
Kostenlos in Deutschland Geld abheben an über 25.000 Geldautomaten der Sparkassenorganisation.
Sämtliche Arbeiten zur Kontoumstellung erledigen wir gerne für Sie. Fragen Sie jetzt unsere Berater
nach dem „direkt GIRO“ und unserem Finanzcheck. Weitere Informationen auch per Telefon: 09131
824-500 (Mo. - Fr. jeweils von 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr) oder unter www.sparkasse-erlangen.de

direkt GIRO
Das kostenlose* 0,-nlinebanking-Konto für Privatkunden
mit persönlicher Beratung und Service.

S Sparkasse
Erlangen
Sicher. Stabil. Verlässlich.

Rebecca Friedrich
Serviceberaterin in der
Geschäftsstelle Möhrendorfer Straße

*
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Kegeln

Frauenmannschaft überzeugt in Bayernliga

Die Vorrunde der Saison 2012/13 ist fast beendet und nur die 1.Frauenmannschaft 
konnte bisher voll überzeugen. Nachdem in der letzten Saison der Aufstieg in die 
Bayernliga gefeiert wurde, starteten die Damen furios und belegen, leider punkt-
gleich mit vier weiteren Mannschaften, den 1.Platz. Da die Bruckerinnen aber holz-
mäßig die besten Leistungen zeigten stehen sie an der Tabellenspitze.

Die 1.Herrenmannschaft, die ebenfalls in der Bayernliga kegelt, befindet sich 
momentan auf einen mageren 7.Tabellenplatz. Jedoch ist, aufgrund der Neuzu-
gänge Tobias Reich, Simon Geiger und Michal Bucko, das Potential für eine bessere 
Platzierung vorhanden.

In der Bezirkoberliga kann sich die 2.Herrenmannschaft nach einem glücklichen 
Sieg gegen Langenzenn auf den 4. Platz behaupten. Seit Beginn der Runde kann 
die Mannschaft auf erfahrene Spieler wie Jürgen Hummel und Karlheinz Gumbrecht 
zurückgreifen, die mit ihren Erfahrungen das Team stabilisieren.
Einen guten Mittelplatz konnte sich die 3.Herrenmannschaft erkegeln. Die 4. und 
5.Mannschaft belegen jeweils einen Platz im unteren Drittel ihrer Ligen.
Für die Rückrunde wünsche ich allen Teams ‚Gut Holz’ und hoffe, dass wir am Ende 
vielleicht doch einen Meistertitel erreichen können.

Im November feierten unsere Sportkameraden Konrad Händel und Lothar Dietsch 
ihren 70. Geburtstag. Nochmals alles Gute für euch und weiterhin ‚Gut Holz’!

Ich wünsche nun allen Kegler-/innen ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes 
Neues Jahr 2013. 

Regina Winkler
Abteilungsleiterin
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Gymnastik / Turnen

Übersicht über das Gymnastik- und Turnangebot beim FSV

Dienstags, 18.30 – 20.00 Uhr

Fitness-Gymnastik für Damen und Herren
Turnhalle Max-und Justine-Elsner-Schule, Zimmermannsgasse
Leitung: Inge Plank (Tel. 09131 67767)

Mittwochs, 10.00 – 11.00 Uhr; 18.00 – 19.00 Uhr; 19.00 – 20.00 Uhr

Gesundheitsgymnastik für Damen und Herren
FSV-Mehrzweckraum, Tennenloher Straße 68                       
Leitung: Ute Römisch (Tel. 09131 66737)
Kursgebühr – auch für Nichtmitglieder

Mittwochs, 16.00 – 19.00 Uhr

Turnspiele / Kinderturnen
Turnhalle Brucker Lache, Zeißstraße                                       
Leitung: Inge Plank, (Tel. 09131 67767)

Inge Plank benötigt dringend einen Helfer zum Auf- und Abbauen der 
Geräte!!!

Mittwochs, 17.15 – 18.30 Uhr

Gesundheitsgymnastik für Damen und Herren ab 60
Turnhalle Eichendorffschule alt; Zugang über Buckenhofer Weg möglich
Leitung: Traudl Ganß (Tel. 09131 601875) 

Bitte sprechen Sie noch Bekannte an und animieren Sie diese zum Mitma-
chen, denn eine Gruppe mit nur 5 Personen ist  auf die Dauer zu klein und 
zu teuer!!!

Donnerstags, 17.00 – 19.00 Uhr

Yoga
FSV-Mehrzweckraum, Tennenloher Straße 68                       
Leitung: Sybille Luckner (Tel. 09131 66181)
Kursgebühr 
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Tennis

Hochdruck statt Winterschlaf

Liebe Tennisler, liebe FSV´ler

ein ereignisreiches Jahr neigt sich dem Ende entgegen. Während viele Sportarten 
mitten in Ihrer Saison sind, ist unsere Anlage mittlerweile im Winterschlaf. Nicht so 
die Abteilungsleitung: Mit Hochdruck wird bereits für die neue Saison geplant. Von 
Mannschaftsmeldungen, Planung der Frühjahrsinstandsetzung sowie Maßnahmen 
zur Mitgliederförderung stehen aktuell wichtige Themen an. 

Wir als Abteilungsleitung wünschen all unserer Mitgliedern und allen FSV´lern ein 
schöne Vorweihnachtszeit, ein geruhsames Fest sowie ein guten Rutsch ins neue 
Jahr! Und vor allem Gesundheit, damit wir nächstes Jahr wieder unserem Hobby, 
der gelben Filzkugel nachzujagen, nachgehen können.

Jörg Weber
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Saisonziel ist Platz 6

Seit Oktober vergnügen sich die Volleyballer wieder in der Halle. Die Damenmann-
schaft spielt nun die dritte Saison in der Bezirksliga und die wird dieses Jahr beson-
ders spannend, weil es drei direkte Absteiger in die Bezirksklasse geben wird; der 
Viertletztplatzierte darf/muss in die Relegation. Also ist das Saisonziel bereits klar: 
Den 6. Platz (oder höher) gilt es zu erreichen. Keine leichte Aufgabe, aber das kann 
uns nur anspornen...
Dank Tina und Angelika haben wir es endlich geschafft unser Durchschnittsalter 
unter 40 senken: nämlich genau von 40,8 auf 37,8 Jahre! Aber natürlich auch spie-
lerisch und vor allem spaßtechnisch sind die Beiden ein Gewinn für uns. Absolut 
schade ist es hingegen, dass Susette nun nach gefühlten 8 bis 10 Jahren, in denen 
sie uns immer wieder auf Mannschaftssitzungen vor der Saison gesagt hat, dass 
ihre Knie kein Volleyball mehr dulden, sich nun diese Diagnose erneut ärztlich 
bestätigen ließ (wozu eigentlich?) und uns nicht mehr (oder nicht mehr so oft?) 
unterstützen kann. 
Unsere ersten beiden Spieltage waren nicht sehr erfolgreich. An unserem Heim-
spieltag mussten wir uns sowohl Baiersdorf/Marloffstein, als auch der SpVgg 
Greuther Fürth geschlagen geben. Die Saison war einfach noch zu frisch, wir noch 
nicht eingespielt, das Wetter draußen zu schön, die Halle zu warm, die Schuhe zu 
rutschig, der Ball nicht aufgepumpt, die eigenen Kinder haben nachts gespuckt, der 
Mann hat geschnarcht...es gab so viele Gründe. So war es auch am zweiten Spiel-
tag in Uffenheim. Da kam aber dann noch die lange Anreise hinzu. Das Spiel gegen 
den zweiten Gegner, den TSV Feucht, haben wir durch zwei sehr unglückliche Ver-
letzungen des TSV Feucht in ihrem Spiel gegen Uffenheim gewonnen. Die Feuchter 
Damen konnten nämlich aufgrund dieser Verletzungen nicht mehr weiterspielen, 
da sie nur noch zu fünft waren. So macht Gewinnen auch nicht wirklich Spaß. 

Siege und Niederlagen wechseln sich ab
Das Wochenende darauf durften wir wieder nach Uffenheim fahren (ein Hoch auf 
unseren Spielplan!) und dies war nun der erste Spieltag in dieser Saison, mit dem 
wir richtig zufrieden sein konnten. Sowohl gegen den SB Uffenheim als auch gegen 
den SV Rednitzhembach konnten wir, dank guter Abwehr- und Annahmeleistungen 
auf der einen und schöner Blockaktionen auf der anderen Seite, siegen. Aufgetankt 
mit frischem Selbstbewusstsein fuhren wir das Wochenende darauf nach Bad 
Windsheim. Die Damen von Bad Windsheim waren an dem Tag aber eine Nummer 
zu gut für uns, aber gegen den ASV Veitsbronn gelang uns ein Sieg. 

An dem letzten Novemberwochenende fuhren wir dann zur SpVgg Greuther Fürth 
und mussten leider dieses erste Spiel (gegen die „Greuther“) nicht sehr überzeu-
gend abgeben – vor allem die Annahme der doch recht druckvollen und varianten-
reichen Aufschläge machte uns Probleme. Gegen den TV Bad Windsheim, gegen 
den wir damit gleich die gedankliche Rückrunde spielten (nochmal ein Hoch auf 
unseren Spielplan!), stellten wir uns wesentlich besser an. Die Annahme- und 
Abwehrleistung war wesentlich konstanter und auch im Angriff und bei den Blo-
ckaktionen waren wir nun erfolgreicher. Umso schmerzlicher war es dann, dass wir 
uns im Tiebreak geschlagen geben mussten. 

Volleyball



55

Volleyball

Nun geht es für die Damenmannschaft in die Winterpause, der erste Spieltag nach 
den Ferien ist der 12.01. und wir hoffen, dass wir an die gute Leistung vom Spiel 
gegen Bad Windsheim anknüpfen können, dann ist das angestrebte Saisonziel 
erreichbar. 

Nur ein Team bei der Jugend
Bei unserer Jugend konnten wir aufgrund des Alters nur ein Team in der Bezirksliga 
melden, der besseren von zwei Ligen. Bisher konnten unsere Mädchen eines von 
vier Spielen gewinnen, und das auf recht überzeugende Art und Weise: Im ersten 
Satz wurde der Gegner aus Höchstadt klar von Darja, Julia und Marie dominiert 
und als im zweiten Satz mit neuen Spielerinnen die Gegenwehr stärker wurde, hiel-
ten Clara, Luisa und Sina gut dagegen und brachten den 2:0-Sieg unter Dach und 
Fach. Die drei anderen Gegner aus Bad Windsheim, Ansbach und Altdorf waren 
aber lnoch eine Nummer zu groß für uns – da hieß es mitspielen soweit es geht und 
lernen... 
Nun haben wir im Dezember noch zwei Spieltage (am 16.12. daheim, Sporthalle 
Spardorf, ab 10 Uhr), im nächsten Jahr folgen dann Pokal und Liga-Meisterschaf-
ten.

Steffi und Martin Steinleitner
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Badminton

Hallo zusammen,

langsam geht es auf das Ende des Jahres zu und die Hinrunde für unsere zwei Akti-
ven-Mannschaften der Saison 2012/2013 und die Saison unserer Jugend-Mann-
schaft  (Spielgemeinschaft mit dem TV 48 Erlangen) ist auch bald sportliche 
Geschichte. 

Im November fanden in Neuendettelsau die Bezirkseinzelmeisterschaften Mittel-
franken statt. Wir waren mit Johannes Lang und Carsten Dettke vertreten. Carsten 
startete in allen drei Disziplinen und Johannes „nur“ im Doppel. Im Mixed erreichte 
Carsten mit seiner Partnerin vom ASV Möhrendorf nicht die KO-Runde. Leider gin-
gen alle drei Gruppenspiele nach guten Leistungen sehr knapp verloren. Im Einzel 
war für Carsten im Viertelfinale Schluss. Nach ungefährdeten Siegen in der Grup-
penphase verlor er gegen einen sehr gut aufgelegten und in allen Belangen besse-
ren Fabian Freund (ESV Flügelrad Nürnberg) klar in zwei Sätzen. Fabian gewann 
am Schluss das Turnier. Im Doppel spielte Carsten mit Johannes zusammen. In der 
ersten Runde haben sie gegen ein Doppel des SC Uttenreuth gespielt und in zwei 
Sätzen klar gewonnen. In der zweiten Runde unterlagen sie nach gutem Spiel 
knapp dem späteren Turnierdritten in zwei Sätzen. 

Jugend-Mannschaft (Spielgemeinschaft mit dem TV 48 Erlangen)

In der zweiten Saison nach dem Mannschafts-Neuaufbau lief nicht alles „Rund“. 
Trotzdem ist eine Leistungssteigerung gegenüber der Vorsaison zu sehen. Alle 
Spielerinnen und Spieler unserer Jugend-Mannschaft sind in jedem Spiel an ihre 
aktuelle Leistungsgrenze gegangen. Wenn dies auch in den letzten beiden Punkt-
spielen gelingt, ist das ein schöner Abschluss der Saison. Am 15. und 16.12.2011 
stehen die beiden letzten Punktspiele der Saison auf dem Plan. Es geht gegen die 
SG TSV 1846 Nürnberg/1. BC Nürnberg und den ASV Möhrendorf. 

Zum Einsatz kamen in der Saison bisher: 
Ramona Stenzel, Hanna Steigleder, Jascha Jakob, Armand Rousselot, Leander 
Stähler (alle FSV Erlangen-Bruck), Katja Maurer, Leonard Steg, Timo Herzog (alle 
TV48 Erlangen).

Vielen Dank an alle Spielerinnen und Spieler der Jugend-Mannschaft für eure Ein-
satzbereitschaft und an die Trainer Michael Kulik, Peter Kranz und Carsten Dettke 
und den Verantwortlichen des TV48 Erlangen für ihre Geduld im Training und bei 
den Spielen. 

Am 02.12.12 fand das erste von vier Ranglistenturnieren der Jugend statt. Wir 
haben in Hersbruck in der Altersklasse U19 mit Ramona Stenzel und Hanna Steig-
leder daran teilgenommen. Im Doppel erreichten sie den 5. Platz. Ramona spielte 
im Mixed mit Benjamin Birkmann vom TV Hersbruck zusammen. Sie bestritten drei 
Spiele und haben diese denkbar knapp verloren. Am Ende Stand Platz 8.
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Badminton

Hanna und Ramona in Aktion und in Ruhephase (mit Leonard vom TV1848 Erlangen)

2. Mannschaft, Bezirksklasse B1

Unsere 2. Mannschaft hat nach Ablauf der Hinrunde noch jede Chance das Saison-
ziel, unter die ersten drei zu kommen, zu erreichen. Für die Rückrunde heißt das: 
Daumen drücken.

Zum Einsatz kamen in der Hinrunde: 
Anke Blauth, Ramona Stenzel, Hanna Steigleder, Peter Kranz, Jascha Jakob, Mat-
thias Hofmann, David Petry, Stefan Schuster, Hans-Jürgen Pommer

Tabelle Hinrunde, Stand: 01.12.2012, Bezirksklasse B1

Platz Mannschaft       Spieltage Punkte Spiele Sätze
1 TSV Markt Erlbach 1 6 9:3 32:16 71:35
2 TV 48 Erlangen 2 5 8:2 27:13 57:33
3 ESV Flügelrad Nbg. 5 5 6:4 24:16 49:36
4 FSV Erlangen- Bruck 2 5 5:5 22:18 47:41
5 ASV Möhrendorf 3 5 3:7 15:25 38:53
6 TSV Röttenbach 3 6 1:11 8:40 20:84

1. Mannschaft, Bezirksklasse A1

Als Absteiger aus der Bezirksliga wurde die Hinrunde kein Selbstläufer. Trotzdem 
liegt die Mannschaft mit fünf Siegen, einem Remis und einer Niederlage auf Platz 2 
der Tabelle. Der Abstand zum Tabellenersten sind 2 Punkte. Ein aufholbarer Rück-
stand. Für die Rückrunde ist somit für Spannung gesorgt. 

Zum Einsatz kamen in der Hinrunde: 
Stefanie Beyfuß, Vera Vollenbruch, Anke Blauth, Carsten Dettke, Christian Beyfuß, 
Fabian Klüsener, Johannes Lang, Peter Kranz
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Tabelle Hinrunde, Stand: 01.12.2012, Bezirksklasse A1

Platz Mannschaft        Spieltage Punkte Spiele Sätze
1 SC Uttenreuth 1  7 13:1 41:15 87:37
2 FSV Erlangen- Bruck 1 7 11:3 38:18 82:42
3 ATSV Erlangen 1  7 10:4 32:24 66:54
4 TSV 1846 Nürnberg 3 7 8:6 33:23 72:53
5 ASV Möhrendorf  1 7 7:7 29:27 67:62
6 SC Uttenreuth 2  7 5:9 26:30 59:68
7 TSV Röttenbach 2 7 2:12 14:42 32:88
8 ASV Möhrendorf 2 7 0:14 11:45 29:90

Vielen Dank an alle Spielerinnen und Spieler der 1. und 2. Aktiven-Mannschaft für 
eure Einsatzbereitschaft und Viel Glück in der Rückrunde der Saison. 
Start der Rückrunde: 19./20.01.2013.

Die Weihnachtsfeiern unserer Abteilung sind in diesem Jahr schon Geschichte. Am 
01.12.12 hatten wir bei einem Mitspieler ein Weihnachts-Grillen für unsere Akti-
ven-Mannschaften und Erwachsenen in Poxdorf organisiert. Jeder steuerte etwas 
bei(Bratwürste, Steaks, Salate, Nachtisch, etc.). Es wurde ein feuchtfröhlicher und 
weihnachtlicher Abend. Nochmals vielen Dank an Johannes und Stacy. Am darauf-
folgenden Dienstag (04.12.12) haben wir mit der Jugend die Erlanger Weihnachts-
märkte unsicher gemacht. Allen hat es gefallen, da es eine Abwechslung zu den 
vergangenen Jahren (Kegeln…) war.

Wir wünschen allen Mitgliedern des FSV Erlangen-Bruck ein schönes und besinn-
liches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.
Wenn ihr mehr über uns wissen möchtet, besucht bitte unsere Homepage:
http://www.badmintonerlangen.de.vu

Wir suchen immer:
- zusätzliche Trainingsmöglichkeiten für unsere Schüler- und Jugend-Mannschaft 
(bei Vorschlägen bitte an den Abteilungsleiter wenden)
- weibliche und männliche Verstärkung für unsere Aktiven- Mannschaft 
- weibliche und männliche Verstärkung für unsere Schüler- und Jugend-Mannschaft
- Jungen und Mädchen ab Jahrgang 2002 bis 1996 für unsere Schüler/Jugend-Trai-
ningsgruppe

Mit freundlichen Grüßen
die Badminton-Abteilung

Carsten Dettke
-Abteilungsleiter-
Tel. 0172 / 3545199
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Hier noch einige Impressionen zu den Weihnachtsfeiern:
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2012 – ein sportlich schwieriges Jahr

Kaum zu glauben, aber schon wieder neigt sich ein Jahr dem Ende zu. Nach der 
teilweise hektischen Vorweihnachtszeit, sehnen sich viele danach, die letzten Tage 
des Jahres in Ruhe genießen zu können. Dabei kann man dann auch auf die Ereig-
nisse der vergangenen zwölf Monate zurückblicken.

Unser Blick zurück fällt durchaus wehmütig aus. Mussten wir doch sportlich den 
Abstieg aus der 2.Kreisliga in Kauf nehmen. Auch unsere personelle Situation ist 
nach wie vor angespannt. Verletzungen, Krankheit und Karriereende haben unse-
ren Spielerstamm weiter verkleinert. Umso erfreulicher ist es, dass die verbliebe-
nen Spieler sich davon nicht entmutigen ließen. Man beschloss, trotz aller Prob-
leme, den Weg in der 3. Kreisliga fortzusetzen.

Aller Anfang ist schwer

Bereits die ersten Spiele der Saison 2012/2013 zeigten deutlich, dass unter den bei 
uns vorhandenen Voraussetzungen, erneut ein harter Kampf zum Klassenerhalt 
begonnen hat. Allerdings verbleibt die Hoffnung, dass sich in den letzten Spielen 
der Vorrunde, doch noch Erfolge einstellen.

Die bisher besten Ergebnisse erreichten:

  Peter Traumann mit 4:6 Punkten
und  Andreas Löffler mit 5:7 Punkten

Die beiden sorgten auch im Doppel für das beste Abschneiden mit 3:0 Punkten.
 

Rückrunde 2012/2013

Ab Mitte Januar beginnen wieder die Spiele der Rückrunde. Dabei sind folgende 
Heimspiele
angesetzt:

 Donnerstag, 17.01.2013 FSV   - FC Eschenau III

 Donnerstag, 31.01.2013 FSV  - ASV  Möhrendorf

 Donnerstag, 07.03.2013 FSV  - 1. FC Dechsendorf II

 Donnerstag, 14.03.2013 FSV  -  CVJM Erlangen II

Spielbeginn ist jeweils um 20.00 Uhr im Mehrzweckraum.

Tischtennis
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Prosit Neujahr 2013

Seit einigen Jahren verzichten wir auf die sonst übliche Weihnachtsfeier, da diese 
Zeit meist bei vielen schon mit vielen Terminen gefüllt ist. Deshalb ist es bei uns 
inzwischen gute Tradition, das neue Jahr mit einer gemeinsamen Feier zu begrü-
ßen. Dies ist dann auch als Motivation für die sportlichen Aktivitäten in der Rück-
runde gedacht. In diesem Rahmen nehmen wir auch die Ehrungen innerhalb unse-
rer Abteilung vor. Bitte schon mal den Termin: Samstag, 12.01.2013 vormerken. 
Die Einladungen gehen noch gesondert zu.

Danke

Das Jahresende nehme ich auch zum Anlass, unser oft vergessenes Wort „Danke“ 
besonders zu verwenden. Allen in unserer Abteilung, die mit dazu beigetragen 
haben, diese für uns schwierige Zeit zu meistern, spreche ich ein herzliches Dan-
keschön aus. Ich wünsche mir, dass ihr trotz der geschilderten Probleme weiter am 
„kleinen Ball“ bleibt.

Zum Abschluss meines Berichtes hoffe ich, dass alle die Ruhe finden, ein frohes 
Weihnachtsfest im Kreise der Familie zu feiern. Für das neue Jahr 2013 wünsche 
ich vor allem Gesundheit und eine erfolgreiche Zeit.

Werner Zuber
Tischtennisabteilung

Tischtennis
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Wichtige Ansprechpartner

Funktion Name Adresse Telefon E-mail

Ehrenvorsitzender Joachim Wolter Elise-Späth-Str. 8 p: 09131 14774 wolter.joachim

  91058 Erlangen  @t-online.de

    

Präsidium

1. Vorsitzender Joachim Wolter Elise-Späth-Str. 8 p: 09131 14774 wolter.joachim

  91058 Erlangen  @t-online.de 

1. Vizepräsident Klaus Six Forellenweg 21 p: 09131 43878 klaus.six@arcor.de

Vereinsjustiziar  91056 Erlangen g: 09131 29008/9

   Fax: 09131 23242

2. Vizepräsident Wilfried Trinkwalter Elise-Späth-Str. 4 p: 09131 301444 

  91058 Erlangen  

Schatzmeister Norbert Hayd Schleifweg 32 p: 09131 602778 n.hayd@web.de

  91058 Erlangen

Erweiterter Vorstand

Vorstand Wirtschaft, Heinrich Schmitt Tennenloher Str. 52 p: 09131 63247 heinrich.georg.schmitt@

Bau, Technik  91058 Erlangen  t-online.de

Vorstand Öffentlich- Jörg Trinkwalter Steinheilstr. 56 p: 09131 9315675 joergtrinkwalter@

keitsarbeit, Presse,  91058 Erlangen H: 0160 9486194 gmx.de

Marketing

Vorsitzender Veran- Bernd Neudecker Meistergasse 4 p: 09131 531538

staltungsausschuss  91056 Erlangen

Gesamt- Florian Eisenmann Drausnickstr. 154 p: 09131 640099

jugendleitung  91052 Erlangen

Ältestenrat

Vorsitzender Christian Kunstmann Schleifweg 39 p: 09131 615156

  91058 Erlangen 

Stellvertreterin Christa Seidel Meilwaldstr. 5 p: 09131 207080

  91088 Bubenreuth H: 0160 99262677

Fußball

Abteilungsleiter Ralph Gläßer Michael-Vogel-Str. 16 p: 09131 15657 ralph.glaesser@web.de

  91052 Erlangen H: 0177 7280367

Jugendleitung Simone Vogler Luisenstr. 14 H: 0177 7462972 simvogler@aol.de

  90762 Fürth  
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Wichtige Ansprechpartner

Badminton

Abteilungsleitung Carsten Dettke Fichtenstr. 67 H: 0172 3545199 carsten.dettke@

  90763 Fürth  heitec.de

Cricket

Abteilungsleitung Wasif Abbas Shah Biberweg 4 H: 0173 5981823 wasifabbas@gmx.net

  91074 Herzogenaurach

Gymnastik und Turnen

Kinderturnen, Ingeborg Plank Noetherstr. 17  p: 09131 67767

Fitness  91058 Erlangen

  

Gesundheits- Ute Römisch Noetherstr. 43 p: 09131 66737

gymnastik  91058 Erlangen

Gymnastik Ü50 Gertraud Ganß Webichgasse 8C p: 09131 601875

  91058 Erlangen

Kegeln 

Abteilungsleitung Regina Winkler Budweiser Weg 9 p: 09131 129964 reg.winkler@arcor.de

  91058 Erlangen H: 0172 1312273

Tennis

Abteilungsleitung Jörg Weber Bunsenstr. 33 p: 09131 6859645 weberson@gmx.de

  91058 Erlangen H: 0179 6720018

Tischtennis

Abteilungsleitung Werner Zuber Falkenstr. 36 p: 09131 41820 zuber-werner@

  91056 Erlangen  t-online.de

Volleyball

Abteilungsleitung Martin Steinleitner Obere Büch 14 p: 09131 440069 msteini@freenet.de

  91054 Erlangen

Yoga Sybille Luckner Vierzigmannstr. 17 p: 09131 66181

  91054 Erlanegn H: 0179 9810072

Mitgliederverwaltung Georg Gräbner Daimlerstr. 39 p: 09131 63711

Beitrags- und   91058 Erlangen

Passwesen  

Kegelbahn- Regina Winkler Budweiser Weg 9 p: 09131 129964 reg.winkler@arcor.de

vermietung  91058 Erlangen H: 0172 1312273

Vereinsbusse Erwin Dörfer Bienenweg 2 p: 09131 65329

  91058 Erlangen
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Redaktionsschluss

Vereinszeitung Ausgabe 1/2013

15. März 2013

Gebäude/Schlüssel Wolfgang Mönius Borsigstr. 14 p: 09131 65579

  91058 Erlangen

Platzwart Wolfgang Schober Junkersstr. 12 p: 09131 7128908

  91058 Erlangen H: 0179 9488637

Kassiererin Ute Zenkel Borsigstr. 10 p: 09131 66736

  91058 Erlangen

Bergkirchweih Rainer Müller Anschützstr. 34 p: 09131 65118

  91058 Erlangen H: 0175 7244767

3-Königs-Turnier Thomas Groß Widerlichstr. 1A p: 09131 63610 gross.thomas@

  91058 Erlangen H: 0151 11513932 t-online.de

Sicherheits- Hans Kofler Kantstr. 4 p: 09131 67365

beauftragter  91056 Erlangen H: 0179 1134712

Ehrenamts- Thomas Hölzl Elise-Spaeth-Str. 6 p: 09131 430326 hoelzl.thomas@

beauftragter  91058 Erlangen H: 0179 6627942 t-online.de

Gaststätte Panagiolis Zygouvelis Tennenloher Str. 68 09131 65905

  91058 Erlangen

Geschäftszimmer/ Daniela Dittmer Tennenloher Str. 68 09131 66873 webmaster@fsv-

Jugendraum Andrea Mehlig 91058 Erlangen Fax: 09131 768437 erlangen-bruck.de

Vereinszeitung Christian Stiegler G.-Hauptm.-Str. 10 p: 09131 9232831 stiegler.christian@

  91058 Erlangen  gmx.de 

Wichtige Ansprechpartner
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VR-Bank Erlangen-Höchstadt-Herzogenaurach eG
Nürnberger Straße 64/66
91052 Erlangen
und in allen unseren Geschäftsstellen
oder besuchen Sie uns im Internet:
www.vr-bank-ehh.de

Der Kredit, 

mit dem Sie 

vorwärts 
kommen.
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